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Schattenspiele

Um dein Zendoodle noch interessanter zu gestalten, kannst du es schattieren.
Durch Schatten bekommt dein Doodle Tiefe und Lebendigkeit 
- was einen Schatten wirft, muss einen Körper haben.
Am besten schattierst du mit einem weichen Bleistift (2B).

Tipps

• Achte darauf, dass bei jedem Muster der Lichteinfall derselbe ist,  
also der Schatten immer an der gleichen Seite angelegt ist.

• Schattiere nicht zu stark, sonst wirken die Elemente schnell klobig.
• Am besten kannst du an der rechten und unteren Seite deines Kunstwerkes schattie-

ren. Dadurch tritt das fertige Zentangle dreidimensional hervor.
• Stellen, die dunkler sind, treten automatisch in den Hintergrund.
• Harte Übergänge zwischen Hell und Dunkel werden als Kanten wahrgenommen,  

und ein weicher Verlauf erscheint als Wölbung.
• Hier kommt der Papierwischer zum Einsatzt



Fracas

Glanzlichter
Inmitten der schwarzen Flä-
chen werden kleine Bereiche 
freigelassen. 
So erscheint das Tangle, als 
würde es im Licht schimmern 
und es wirkt plastischer.



Weezy
Mit Schatten kannst du dein Muster optisch verändern.
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